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Grußwort 

Liebe Christen in Sankt Margareta, 

der Bischof war da. Alle vier Jahre kommt ein Bischof und 
besucht die Pfarrei. Da ist die Aufregung natürlich groß! Eifrig 
wurde in den Gremien hin und her überlegt, was man dem 
Bischof in der Kürze der Zeit in den Gemeinden zeigen möchte!  

Jede Gemeinde hatte sich eine besondere Form der Begegnung mit dem Bischof aus-
gedacht. Es gab viele besondere Orte, Wege und Feste zu entdecken. Es gab viele ge-
plante und  spontane Begegnungen! Ich hatte den Eindruck, der Bischof war gerne hier 
bei uns in Sankt Margareta. 

Er war auf dem Gelände des „Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen“, ist in Zeilsheim 
ein Stück der Bonifatiusroute und in Unterliederbach den Caritaspfad gelaufen. Er hat 
in Sossenheim die „Kapelle der Sakramente – Heiliger Johannes XXIII.“ besucht und 
war in Höchst in der „Justinuskirche“, bevor er in Sindlingen das Ranzenbrunnenfest 
mitgefeiert hat. Eindrucke von diesen Begegnungen finden Sie auf dem Titelbild! 

Die Gemeinden haben dem Bischof in beeindruckender Weise gezeigt, was ihnen am 
Herzen liegt. Es war schön zu sehen und zu hören, wofür die Christen im Frankfurter 
Westen brennen! 

Und ich frage mich: Warum haben wir das nicht schon längst einmal für uns selbst ge-
macht?  

Es gibt noch so viel zu entdecken in unserer Pfarrei. Vielleicht können wir uns auch ge-
genseitig einmal unsere schönsten, interessantesten Orte in den Gemeinden zeigen 
und gemeinsam feiern. Der größte Schatz in unseren Gemeinden sind die Menschen. 
Wenn wir uns zusammentun, können wir eine große Strahlkraft entwickeln, damit wir, 
wie es sich nicht nur die jungen Menschen in unserem Jugendausschuss von uns er-
hoffen, auch in Zukunft noch Menschen für die Sache Jesu begeistern können. Weil bei 
uns zu spüren ist, unsere Freude ist getragen vom Vertrauen auf die Wirklichkeit Got-
tes. Er befreit zu einem Leben in Freude und Freiheit. Bei ihm sind wir gehalten und 
aufgehoben in allen Situationen des Lebens! Der Bischofsbesuch war ein guter Anfang! 
Lassen Sie uns gemeinsam daran weiter arbeiten! 

Bettina Ickstadt, Pastoralreferentin 
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Visitation in Sankt Margareta 

Am Freitag, 31.8.18 um 19.00 Uhr waren im Rahmen der  
Visitation Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat sowie die Orts- 
und Sachausschüsse eingeladen, mit dem Bischof über anste-
hende Fragen und Probleme zu diskutieren. 

Der Pfarrgemeinderat hatte drei Schwerpunktthemen vorberei-
tet: 

1. Wie sieht das Bistum die Zukunft der Pfarreien? 
2. Wir im Frankfurter Westen sind aufgrund der Baugebiete 

und des Kinderreichtums ein wachsender Bezirk in Frank-
furt. Wie kann personelle und sachliche Unterstützung 
durch das Bistum in Zukunft aussehen, um die Menschen 
auch weiterhin seelsorglich begleiten zu können? 

3. Wie sehen wir die Zukunft der Pfarrei St. Margareta? 

In die Themen wurde kurz eingeführt und unsere Gedanken dazu zusammengefasst 
vorgetragen. Daran schloss sich jeweils eine Diskussionsrunde an. 

Im Wesentlichen gilt es, folgende Aussagen festzuhalten: 

• Solange wir die Menschen haben, die in den Gemeinden vor Ort Bestehendes er-
halten können, kann und soll es erhalten bleiben. 

• Es ist nicht garantiert, dass nicht in fernerer Zukunft die Einheiten noch größer 
werden müssen, um Neues entstehen zu lassen und sich vom Festhalten am Al-
ten zu lösen. 

• Der Veränderung in der Gesellschaft und der veränderten Erwartung der Men-
schen an die Kirche sollte mit entsprechenden Angeboten begegnet werden kön-
nen. Zum Beispiel zeigt die Erfahrung, dass Eltern von Erstkommunionkindern oft 
zwar wollen, dass ihre Kinder zur Erstkommunion gehen können, die Bindung an 
eine Gemeinde ist jedoch nicht unbedingt gewollt. 

• Die vielen negativen Schlagzeilen über Amtsträger in der katholischen Kirche 
macht auch den Priestern und Bischöfen viel Kummer. Es ist für uns alle nicht 
schön, immer wieder mit diesen Verfehlungen konfrontiert und in Verbindung ge-
bracht zu werden. 

Im dritten Abschnitt haben unsere Jugendvertreter ein Statement zusammengefasst, 
das aus einer Diskussion im Jugendausschuss entstanden ist und folgende Aussage 
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enthält: Unser Glaube ist wesentlicher Bestandteil unseres Lebens und wie auf der 
Wallfahrt nach Rom festzustellen war, begeistern sich auch die Jugendlichen dafür.  
Allerdings können viele junge Menschen mit den verkrusteten und rückwärts gewand-
ten Strukturen unserer Kirche nichts mehr anfangen und wenden sich deshalb häufig 
von der Kirche ab. 

Lieselotte Bollin, Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 

 

„Pflanz‘ einen Baum der Schatten wirft“ 

Dies und noch anderes mehr erlebten die Mitglieder der Steuerungsgruppe „Abenteuer 
Glaube – Kirche im Grünen“ am Freitag, 31. August, mit unserem Bischof Dr. Georg 
Bätzing während seiner Visitation in Sankt Margareta. Wir konnten einen sehr interes-
sierten Bischof begrüßen, der mit Gästen aus den verschiedenen Gemeinden und Vor-
standsmitgliedern des PGR unser „Abenteuerland“ in Augenschein nahm. 

Beim gemeinsamen Imbiss war Zeit genug, über den Sinn unseres vom Bistum geför-
derten Projektes zu sprechen, auch über finanzielle Sicherheit und ein Zusammen-
wachsen von Menschen in der Region. Mit Freude an Gartenarbeit pflanzte der Bischof 
einen Baum. Ohne Scheu trug auch er wie wir das T-Shirt, das uns erkennbar macht. 

Wir erlebten eine harmonische Begegnung mit unserem Bischof! Ein herzliches Danke-
schön unserem Bischof! 

Margurit Aßmann, Ortsauschussvorsitzende 

 

Visitation in St. Bartholomäus Zeilsheim 

Bonifatiusroute und Ökumene. Nach dem Besuch des vom Bistum geförderten Pfar-
reiprojektes „Abenteuer Glaube – „Kirche im Grünen“, kam unser Bischof Dr. Georg 
Bätzing am 31. August auch nach Zeilsheim zur Visitation der Gemeinde St. Bartholo-
mäus. Um die Gemeinde als Teil der Pfarrei Sankt Margareta zu präsentieren, liefen 
wir, Mitglieder der Gemeinde, der Gremien und Gruppierungen sowie evangelische Mit-
christen aus der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) Zeilsheim, zusammen 
mit dem Bischof einen Teil der Bonifatiusroute. Bei interessanten Gesprächen auf dem 
Weg konnten wir ihm Wissenswertes über unsere Gemeinde näherbringen. An drei 
Stationen wurden dann gezielt Projekte der Gemeinde vorgestellt. Dazu gehörte das 
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Wohnwagenprojekt in unserem Kirchgarten, wo Bischof Bätzing den Wohnwagenbe-
wohner herzlich begrüßte, die Kapelle auf dem alten Friedhof als Teil unserer Ge-
schichte und das Ökumenische Hilfenetz, das wir zusammen mit Sindlingen betreiben. 

Der dreiviertelstündige Gang auf der Bonifatiusroute führte uns unter Glockengeläut zu-
rück zur Kirche St. Bartholomäus. Zu der von Mitgliedern der ACK vorbereiteten An-
dacht waren sowohl die katholischen als auch die evangelischen Christen Zeilsheims 
eingeladen. 

Zum Abschluss der Visitation von St. Bartholomäus hatten wir im Clubraum des Ge-
meindezentrums einen Imbiss vorbereitet. Gerne folgten die Teilnehmer der Einladung 
und nutzten die Gelegenheit, mit dem Bischof ins Gespräch zu kommen. 

Eva von Janta Lipinski, Vorstand Ortsausschuss 

 

Visitation in St. Johannes Apostel Unterliederbach 

Caritaspfad in St Johannes Apostel. Wie immer? Nein dieses Mal mit einem beson-
deren Gast. Unser Bischof Dr. Georg Bätzing besuchte unsere Gemeinde im Rahmen 
der Visitation am 1. September. Viele hatten sich eingefunden, denn wir wollten ihm 
zeigen, dass Kirche da, wo Menschen sich versammeln, im Glauben wachsen kann. 

Er zeigte sich sehr interessiert, und man merkte schon, dass ihn die caritative und litur-
gische Ausgestaltung unserer Kirche sehr beeindruckte. An allen Stationen unseres 
Pfades traf er auf Menschen, für die er ein liebes Wort oder einen Händedruck hatte. 
Aufmerksam hörte er zu oder stellte gezielte Fragen. 

Margurit Aßmann, Vorsitzende des Ortsauschusses 

 

Visitation in St. Michael Sossenheim 

Nachdem Bischof Bätzing unseren “Töchtern der göttlichen Liebe” im Schwesternhaus 
einen Besuch abgestattet hatte, fand das Gespräch mit dem Pastoralteam im Gemein-
dehaus statt. 

Im Anschluss begrüßte Christiane Hampel im Namen des Ortsausschusses den Bi-
schof im Saal des Gemeindehauses. Anhand unseres Gemeindekreuzes kamen wir 
über die bestehenden Gruppen und Kreise zum Leben in St. Michael ins Gespräch. 
Das Jubiläum “800 Jahre Sossenheim” war in Form unserer beiden Kirchtürme eben-
falls noch präsent. Es schloss sich ein kleiner Spaziergang durch das Mühlgässchen 
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zur Kirche an. In der Krypta präsentierte Petra Rink die Zielsetzung des erfolgten Um-
baus und die jetzige Nutzung der Krypta. Die Vorstellung der Sakramentenkapelle 
durch Michael Ickstadt bildete den Abschluss unseres Besuchsprogramms in St. Mi-
chael.  

Als Bischof Bätzing zur Weiterfahrt nach Höchst abgeholt wurde, hatte er Gelegenheit, 
im Eiscafe noch das ein oder andere Gemeindemitglied zu begrüßen.  

Lieselotte Bollin, Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 

 

Gottesdienst mit Bischof Dr. Bätzing am 02.09.2018 

Mit einem Gottesdienst fand die Visitation der Pfarrei St. Margareta durch unseren Bi-
schof ihren Abschluss. Aus den anderen vier Gemeinden waren die Gottesdienstbesu-
cher nach Sindlingen gekommen, um in St. Dionysius gemeinsam zu feiern. Viele lern-
ten so diese Kirche erstmals kennen, auch das ist eine Form des Zusammenwachsens. 
Die Gestaltung des Gottesdienstes und die Vorbereitung des anschließenden Emp-
fangs hat der Ortsausschuss von St. Dionysius übernommen. 

Zu Beginn erwähnte der Bischof, wie viel Sympathie ihm in den letzten Tagen entge-
genkam und wie viele engagierte Menschen er getroffen hat auf seinem Weg durch die 
fünf Gemeinden. Sehr beeindruckt hat ihn die lebendige Eritreisch-Orthodoxe Ge-
meinde, die sonntags Gottesdienst in St. Josef feiert, wegen ihres Glaubenszeugnisses 
und der vielen Jugendlichen und Kinder, die er dort getroffen hat. 

In seiner Predigt ging der Bischof auf den Text des Evangeliums (Mk 7,1-23) ein. Ihm 
war es wichtig, herauszustellen, dass die Pharisäer als dem Glauben verpflichtete 
Menschen Jesus nah waren und er ihnen. Wegen dieser Nähe kam es zu Streit um 
den richtigen Weg und die Frage, was Jesus am wichtigsten ist: Die Gottes- und die 
Nächstenliebe. Gesetze sind in der Kirche dennoch nötig. Furchtbar ist es, wenn unter 
diesem Deckmantel Missbrauch an Kindern und Jugendlichen möglich wird. Das trifft 
alle, nicht nur die Gläubigen, das trifft den Bischof ganz genauso. Deshalb bat der Bi-
schof darum, dass wir uns gemeinsam den durchaus heftigen Anfragen der Menschen 
um uns herum stellen und gegen Vertuschung vorgehen. Bischof Bätzing hat uns ein 
Bibelwort mitgegeben, das ihm seit vielen Jahren wichtig ist: „Alles, was nicht aus 
Glauben geschieht, ist Sünde.“ (Römerbrief 14,23). 

Musikalisch stand allgemein bekanntes Neues Geistliches Lied im Vordergrund, unter-
stützt durch die Band aus Sindlingen und den Chor aus Zeilsheim. Für die Kinder gab 
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es parallel einen Wortgottesdienst und nach den Fürbitten erfreuten sie den Bischof mit 
einem großen roten Herz. Während des Schlusslieds segnete der Bischof alle Kinder 
einzeln. 

Die Sindlinger erwiesen sich als sehr gute Gastgeber. Nach Ende der Liturgie standen 
schon Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke, Leberkäsebrötchen und viele Sitzplätze bereit. Es 
war eine gute Stunde Zeit, zusammenzubleiben und mit dem Bischof ins Gespräch zu 
kommen. 

Margurit Aßmann und Barbara Wieland, Ortsausschuss St. Johannes Apostel 

 

Eine-Welt-Verkauf in Sankt Margareta 

In den Gemeinden von Sankt Margareta gibt es die ver-
schiedensten Möglichkeiten um faire Produkte einzukaufen. 
So gibt es jetzt auch einen Eine-Welt-Kiosk im Zentralen 
Pfarrbüro. Dort können Sie fair gehandelte Produkte von 
GEPA oder Utamsi erwerben: 

‚Organico‘, ‚Aha‘ oder ‚Wikijung‘-Kaffee. Dazu grünen oder 
schwarzen Tee, Honig aus Mexiko und natürlich Schokolade 
und Schokoriegel. Der Renner sind getrocknete Mangos und 
natürlich Mango-Monkeys. Bitte besuchen Sie den Eine-
Welt-Kiosk zu den Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros. 

Weitere Einkaufsmöglichkeiten in den Gemeinden: 

• St. Josef, Höchst: Jeden 1. Samstag im Monat auf dem 
 Wochenmarkt und jeden dritten Sonntag nach dem Got-
 tesdienst 
• St. Dionysios: 1 x im Monat nach dem Gottesdienst 
• St. Michael: 1 x im Monat nach dem Gottesdienst 
• St. Johannes Apostel: jedes 1. Wochenende im Monat 

 nach dem Gottesdienst im Alten Pfarrhaus + Sonderver-
 käufe! 

Die genauen Daten entnehmen Sie bitte immer dem ausBlick oder den Gemeindepubli-
kationen. Sollten Sie Fragen zu Eine-Welt-Produkten haben, so wenden Sie sich bitte 
vertrauensvoll an die Mitglieder des Eine-Welt-Ausschusses! 

Stefan Hecktor, für den Eine-Welt-Ausschuss Sankt Margareta  
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Paramentenausstellung in der Justinuskirche 

Die Justinuskirche bewahrt viele Kunstgegenstände 
aus den letzten Jahrhunderten. So gibt es auch eine 
große Anzahl von historischen Messgewändern. Sie 
wurden von der Barockzeit bis heute zur Ehre Gottes 
bei der Liturgie verwendet: Kaseln und Dalmatiken, 
Chormäntel, Stolen und Manipel, Altarbehänge, 
Kelch- und Altarbuchvelen. Auch die Vereinsfahnen 
der kirchlichen Vereine gehören zum Bestand der 
ehemaligen Klosterkirche der Antoniter und Pfarrkir-
che.  

Neben den „historischen Gewändern“ kaum beachtet 
waren die Gewänder, die kurz vor dem Zweiten Vati-
kanischen Konzil (1962 – 1965) geschaffen wurden 
und die in der Kirchenkunst eine radikale Änderung 
mit sich brachten: Der Priester feierte jetzt die Messe 
mit dem Gesicht zu den Gläubigen. Die bisher reich 
geschmückte Rückseite der Messgewänder verlor 
ihre jahrhundertealte Bedeutung. 

Die meist prachtvoll besticken Textilien, von denen 
viele restauriert wurden, hat die Stiftergemeinschaft 
Justinuskirche zu einer einmaligen Ausstellung aus 
Schränken und Schubladen herausgesucht. Außer-
dem werden viele alte Fotos von kirchlichen Veran-
staltungen, bei denen die Gewänder verwendet wur-
den, zu sehen sein.  

Eröffnung der Ausstellung am Freitag, 5. Oktober, 18:00 Uhr in der Justinuskirche.  
Die Ausstellungsdauer ist von Samstag, 6. bis Sonntag, 21. Oktober 2018. Die Öff-
nungszeiten wurden verlängert: samstags und sonntags von 13:00 bis 18:00 Uhr, 
dienstags bis freitags von 14:00 bis 18:00 Uhr. Montags bleibt die Kirche geschlos-
sen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Am Samstag, 6. Oktober um 
11:00 Uhr gibt es eine Führung durch die Paramentenausstellung (Beitrag 3,00 €). 

Ernst-Josef Robiné, Stiftergemeinschaft Justinuskirche e.V.  
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Die Heiligsprechung der seligen Mutter Maria Katharina 
Kasper am 14. Oktober in Rom 

Die Heiligsprechung der seligen Mutter Maria 
Katharina Kasper (1820-1898) durch Papst 
Franziskus findet im Rahmen der Weltbi-
schofssynode zum Thema Jugend am 14. 
Oktober 2018 in Rom auf dem Petersplatz 
gemeinsam mit Papst Paul VI. (1897-1978) 
und dem Märtyrer-Erzbischof Oscar Arnolfo 
Romero (1917-1980) aus El Salvador statt. In 
das Verzeichnis der Heiligen aufgenommen 
werden an diesem Tag auch die italienischen 
Priester Francesco Spinelli (1853-1913) und 
Vincenzo Romano (1751-1831) sowie die aus 
Spanien stammende Ordensgründerin Naza-
ria Ignazia March Mesa (1889-1943), die in 
Bolivien und Argentinien wirkte. 

An dieser für das Bistum Limburg bislang einmaligen Feier werden etwa 1.500 Pilgerin-
nen und Pilger aus der Diözese teilnehmen. Der Dankgottesdienst wird am 15. Oktober 
2018 im Lateran gefeiert. 

Es ist möglich, dem Gottesdienst am 14. Oktober 2018 ab 10:15 Uhr medial zu folgen. 
Geplant sind Fernsehübertragungen im HR und im SWR. Einen Live-Stream bietet: 
www.youtube.com/c/VaticanNewsDE. Es ist ferner davon auszugehen, dass der Ablauf 
zuvor in Form eines Liedheftes hier bereitgestellt wird:  
w2.vatican.va/content/francesco/de/events/day.dir.html/2018/10/14.html. 

Bitte achten Sie auf die Vermeldungen in den Gottesdiensten am ersten Oktoberwo-
chenende! 

Dr. Barbara Wieland, Ortsausschuss St. Johannes Apostel 

Foto: Dernbacher Schwestern, www.dernbacher.de/ueber-uns/unsere-geschichte/ (Abruf 2.9.2018) 
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Aktion Wanderfriedenskerze Pax-Christi 2018 

„Sie sagen: Friede, Friede – und es ist kein Friede!“ (Jer. 8,11) 
Gedenken an die Opfer deutscher Rüstungsexporte 
Eine der Kerzen gestaltet seit vielen Jahren Frau Lilo Pörtner aus 
St. Johannes Apostel. Sie beschreibt ihre diesjährige Gestaltung so: 

„Die Kerze möchte darstellen, wie sehr die Realitäten auf der Erde 
auseinanderlaufen. Frieden wünschen sich alle Menschen in allen 
Ländern: Die, die in Kriegsgebieten wohnen genauso wie jene, die 
seit Jahrzehnten nur Friedenszeiten kennen. Das symbolisiert die 
Taube. Sie steht für den offenen Himmel, in dem Friede herrscht, 
der niemandem mehr genommen werden kann, und sie steht ge-
nauso für das Mühen um Frieden auf der Erde, angezeigt durch den 
Zweig des Ölbaums im Schnabel. Die Taube sendet ihre Friedens-
botschaft in Situationen, die in so vielen Regionen der Welt zum All-
tag gehören: Krieg, Bürgerkrieg und kriegerische Auseinanderset-
zungen, die immer wieder aufflackern. Das untere Ende der Kerze 
zeigt es an: Feuer, das alles Leben verzehrt, es vernichtet und aus-
löscht. Und mittendrin: Das Schild das anzeigt, dass es an uns ist, 
den Kreislauf zu durchbrechen. Nur wenn Waffen produziert und 
verkauft werden, kann damit Unheil geschehen. Es ist unsere Auf-
gabe, die Botschaft vom Frieden, so wie wir sie aus der Bibel ken-
nen, in die Tat umzusetzen. Dazu gehört es, sich dafür einzusetzen, 
dass keine Waffen und Kriegsgerät produziert werden und ein 
Stopp der Waffenlieferungen Wirklichkeit wird. Es gilt, andere Men-
schen davon zu überzeugen, dass Frieden niemals mit kriegeri-
schen Mitteln erreicht werden kann, sondern nur, wenn Menschen 
miteinander sprechen können, weil die Waffen schweigen.“ 

Die Kerze ist auch bei uns in der Pfarrei St. Margareta und wird bei 
unterschiedlichen Gottesdiensten im Mittelpunkt stehen (vgl. Got-
tesdienstordnung) 

Dr. Barbara Wieland, Liturgieausschuss des PGR 

 

 Foto: Lilo Pörtner 
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Herzliche Einladung. Die Saison in der 
Kirche im Grünen neigt sich dem Ende zu. 

Und so bleiben nur noch zwei Termine: 

• Freitag, 5. Oktober, 20:00 – 23:00 Uhr  
Lagerfeuerabend und diesmal mit der Band Born West. Lasst Euch überraschen! 

• Samstag, 3. November ab 16:00 Uhr: Die kreative und stimmungsvolle Herbstak-
tion für alle Kinder, Erwachsene und Senioren. Lassen Sie sich überraschen! 

Informationen unter www.kirche-im-gruenen.net oder per mail an:  
abenteuer-glaube@kirche-im gruenen.net  Stefan Hecktor 

 

Führung der Stiftergemeinschaft 

Die letzte öffentliche Samstagsführung der Stiftergemeinschaft in der Justinuskirche in 
diesem Jahr wird am Sa. 6. Oktober (diese als Themenführung) stattfinden. Treffpunkt 
um 11:00 Uhr am Portal. Kosten 3,00 € pro Person. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gabriele Rahmann, Stiftergemeinschaft 

 

Markt für sakrale Volkskunst 

Kruzifix und Rosenkranz – wegwerfen tut man das, nein! 
Deshalb findet am Samstag, den 13. Oktober, von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr, ein „Markt für sakrale Volkskunst“ im Alten Pfarrhaus, 
Frankfurt-Unterliederbach, Königsteinerstrasse 96 statt. Erwerben 
Sie gegen eine Spende religiöse Gegenstände aus zweiter Hand. 
Zum Beispiel: Heiligenbilder, Figuren, Rosenkränze, Kruzifixe und 
vieles mehr. Der Erlös wird für Gemeinde-Projekte verwendet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bernhard Mühlberger, für das Sakralmarkt Team 
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Welttag für menschenwürdige Arbeit 

Die Weltbewegung Christlicher Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
begeht alljährlich, den 7. Oktober als Welttag für menschenwürdige 
Arbeit. Viele Arbeitsplätze fallen im Zuge zunehmender Digitalisie-
rung weg. Menschen bangen um ihren Arbeitsplatz oder stehen vor 
großen Herausforderungen und Umstellungen. 

Die katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) unterstützt dieses An-
liegen bundesweit mit einer Foto-Aktion, in der Arbeitsplätze fotogra-
fiert und kritisch betrachtet werden. Sie ruft ihrerseits am Vorabend, dem 6. Oktober, 
zum Gebet für menschenwürdige Arbeit auf. Dieses Jahr werden wir mit KAB-Gruppen 
aus den Diözesen Limburg und Mainz Arbeitssituationen in der neu eröffneten Altstadt 
anschauen und bewerten, um 18:00 Uhr feiern wir gemeinsam den Gottesdienst im 
Dom. 

Samstag, den 6. Oktober um 18:00 Uhr im Dom. Herzliche Einladung! 

Bernhard Czernek, Betriebsseelsorger 

 

 
 

Radtouren:  
Auf den Spuren der Heiligen Maria Katharina Kasper 

Im Projekt BEWEGTE KIRCHE der Katholischen Erwachsenenbil-
dung im Bistum Limburg gibt es zwei Radtouren zu Maria Katharina 
Kasper. Sie bieten in Verbindung mit dem Radfahren die Möglichkeit, 
etwas über die Heilige und ihr Wirken zu erfahren. 

Sie finden diese Touren zum Nachfahren unter  
www.bewegte-kirche.de. 

Dr. Barbara Wieland, Ortsausschuss St. Johannes Apostel 
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Gottesdienste 

Mo. 01.10. 09:00 Nothelferkapelle Rosenkranzgebet 

Di. 02.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

  18:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  19:00 St. Johannes Ap. Friedensgebet 

Mi. 03.10. 09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, ++ Mio und Maria Lipar 

  09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  16:00 Victor-Gollancz-H. kein Gottesdienst 

Do. 04.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  15:30 Domicil Wortgottesfeier 

  17:30 St. Johannes Ap. eucharistische Anbetung / Andacht 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 05.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  18:00 St. Michael Eröffnung der Rosenkranzandachten 

Sa. 06.10. 16:00 St. Bartholomäus Taufe von Marlene Schmeißer und  
Alicia Tavella 

  18:00 St. Kilian Eucharistiefeier, anschl. Dämmerschoppen 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

 27. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 07.10. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Erntedank) 

  09:15 St. Michael Eucharistiefeier zur Kirchweih 

  09:30 St. Josef Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 
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So. 07.10. 11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier (Erntedank), Lebende und 
++ der Familien Hohmann-Dechent und  
++ Ehepaar Schachtel 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier (Erntedank), anschl. Kirch-
kaffee und Eine-Welt.Verkauf, Lebende der 
Familie Majer und Slowik 

  11:00 St. Josef Wortgottesfeier (Erntedank) 

  16:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 

  19:00 St. Josef Eucharistiefeier (Erntedank) 

Mo. 08.10. 09:00 Nothelferkapelle Rosenkranzgebet 

Di. 09.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, nach Meinung der Stifter 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

  18:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

Mi. 10.10. 09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, + für den Stifter der Früh-
messerei Nikolaus Fay und seine Familie 

  09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  16:00 Victor-Gollancz-H. Wortgottesdienst 

Do. 11.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier, ++ Helene Zajonz 
und Angehörige 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 12.10. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  19:00 Schwesternkonv: Eucharistiefeier 

Sa. 13.10. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier zur Kirchweih 

  18:00 St. Michael Eucharistiefeier, + Stjepan Lipar 
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 28. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 14.10. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  09:15 St. Josef Eucharistiefeier 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier als Festgottesdienst zur 
Heiligesprechung der Hl. Maria Katharina 
Kasper und Taufe von Giulia Valentina Ben-
tivenga und Dario Alessandro Ameri 

  11:00 St. Kilian Eucharistiefeier 

  11:00 St. Michael Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zum 
Gedenktag des Hl. Johannes XXIII. und die 
Heiligsprechung der Seligen Maria Katha-
rina Kasper, Eine-Welt-Verkauf 

  16:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 

Mo. 15.10. 09:00 Nothelferkapelle Rosenkranzgebet 

Di. 16.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

  18:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

Mi. 17.10. 09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, ++ Fam. Monika und Josef 
Adamik 

  09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  16:00 Victor-Gollancz-H. Wortgottesdienst 

Do. 18.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier, für die Familie Andreas 
Baum 

  15:30 Domicil Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 19.10. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  18:00 St. Michael Rosenkranzandacht 
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Fr. 19.10. 18:00 St. Dionysius Rosenkranzandacht der Kolpingfamilie 

Sa. 20.10. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Kilian Eucharistiefeier, anschl. Dämmerschoppen 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

 29. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 21.10. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier, Jahramt für Wolfgang 
Christ, ++ Gisela und Ernst Kunz und Ste-
fan Kunz 

  09:15 Clubraum Minigottesdienst 

  09:15 St. Michael Eucharistiefeier, Einführung der neuen 
Messdiener(innen) 

  09:30 St. Josef Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier, + Pfarrer Karl Gotthardt, 
Lebende und ++ der Familien Sauerwald 
und Schmidt 

  11:00 St. Josef Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 
zum Auftakt der Kommunionkatechese der 
Pfarrei mit Kinderwortgottesdienst, anschl. 
Eine-Welt-Verkauf 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 
anschl. Kirchkaffee, ++Josef und Jolanty 
Fronczek 

  12:00 St. Josef Taufe von Anton Dördrechter 

  16:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 

Mo. 22.10. 09:00 Nothelferkapelle Wortgottesdienst 

Di. 23.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 
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Di. 23.10. 18:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

Mi. 24.10. 09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, ++ Familie Heinrich Theo-
bald- Bär, ++ Barbara, Stjepan und Franjo 
Lipar 

  09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier, Lebende und ++ der UHU's 

  16:00 Victor-Gollancz-H. Wortgottesdienst 

  19:00 St. Bartholomäus KFB - Andacht 

  20:00 St. Michael Krypta Atempause am Mittwoch 

Do. 25.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 26.10. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  18:00 St. Michael Rosenkranzandacht 

Sa. 27.10. 08:00  Gemeinsamer Wallfahrtstag der Erstkom-
munion Kinder aus Höchst, Sindlingen u. 
Zeilsheim nach Hofheim. Treffen Zeilsheim 

  18:00 St. Kilian Wortgottesfeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Totengedächtnis für 
Gertrud Weide; 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

 30. Sonntag im Jahreskreis  -  MISSIO-Kollekte (Weltmissionssonntag) 

So. 28.10. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier, + Walter Spies 

  09:15 St. Josef Eucharistiefeier 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 
Gedenken an ++ Irmgard und Hermann 
Lurtz 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 
++ Heinrich Westenberger und Angehörige, 
++ Wilhelm u. Maria Jolanski 
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So. 28.10. 11:00 St. Michael Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 
und Taufe von Mijo Zubak 

  16:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 

Mo. 29.10. 09:00 Nothelferkapelle Rosenkranzgebet 

Di. 30.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, Zu Ehren des Hl .Wolfgang 
und nach Meinung der Stiftung, nach Mei-
nung der Stifter 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet entfällt 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier entfällt 

  18:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

Mi. 31.10. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier 

  16:00 Victor-Gollancz-H. Wortgottesdienst 

  18:00 Zeilsheim Ökumen. Reformationsgottesdienst 
im Evang. Gemeindezentrum, Pfaffenwiese 
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Aktuelles 

Sankt Margareta 

 
Geänderte Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro 

Seit Januar dieses Jahres hat unser Zentrales Pfarrbüro weitreichende Öffnungszeiten. 
Aufgrund von längeren Krankheits- und Urlaubsphasen passen wir deshalb die Öff-
nungszeiten vorübergehend an unsere Möglichkeiten an, damit wir zuverlässig alle 
genannten Zeiten garantieren können. Unser Zentrales Pfarrbüro hat ab 17. September 
nun folgende Öffnungszeiten:  

Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

 09:00-12:00 09:00-12:00 09:00-12:00  

15:00-18:00    15:00-18:00 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns. Telefonisch erreichen Sie uns über unsere 
neue Telefonnummer 069 9 45 95 90 00.  

Unser Anrufbeantworter wird auch außerhalb der Öffnungszeiten werktags regelmäßig 
abgehört. In dringenden seelsorglichen Notfällen steht nach wie vor unsere seelsorgli-
che Rufbereitschaft zur Verfügung. Die aktuelle Nummer erfahren Sie auf den Anrufbe-
antwortern in unseren Gemeindebüros und dem Zentralen Pfarrbüro 

Martin Sauer, Pfarrer, auch im Namen des Verwaltungsteams 

 

 

 
Firmvorbereitung 

St. Johannes Apostel. Die Vorbereitung der Firmbewerber(innen) geht langsam auf 
die „Zielgerade“. Die Jugendlichen haben sich dafür entschieden, gefirmt werden zu 
wollen, und haben sich persönlich zur Firmung angemeldet. Nach den Herbstferien fin-
den die letzten drei Treffen statt, bevor sie am 18. November in einer festlichen Eucha-
ristiefeier  in der St. Johanneskirche das Sakrament der Firmung empfangen. 
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St. Bartholomäus, St. Dinoysius-St. Kilian und St. Josef. Die Firmvorbereitung für 
die drei Gemeinden Höchst, Sindlingen und Zeilsheim hat am 12. September mit einem 
Kennenlerntreffen begonnen. Neben den regelmäßig stattfindenden thematischen 
Gruppentreffen können die Jugendlichen ihre Talente ganz praktisch in verschiedenen 
Bereichen ihrer Gemeinde einbringen und dabei ihre Gemeinde (neu oder anders) ken-
nenlernen. Vom 9.-11. November fahren sie mit ihren Begleiter(inne)n Wiebke Buballa, 
Sonja Peters, Woltera Reinhardt, Norbert Schulze und Pastoralreferent Michael 
Ickstadt zum Firmwochenende nach Oberreifenberg. 

 

 

St. Bartholomäus – Zeilsheim 

 
Die "Frohe Runde" lädt zum Okto-
berfest am 2. Oktober, ab 15:00 Uhr, 
mit Weißwurst und Brezeln ins Pfarr-
gemeindezentrum St. Bartholomäus 
ein. 
 
Heute schon die Kirche  
von morgen leben 
Zu einem interessanten Vortrag von 
Arnd Brummer, Chefredakteur und ge-
schäftsführender Herausgeber der 
Zeitschrift „chrismon“, laden Evangeli-
scher Arbeitnehmerverein und KAB 
Zeilsheim am Donnerstag, 18. Okto-
ber, um 19:30 Uhr, in den Luthersaal, 
Frankenthaler Weg, ein. 

Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Christa Schleich 

Koordinationstreffen  
der ACK Zeilsheim 
Die ACK Zeilsheim lädt am 25. Okto-
ber um 19:30 Uhr die Verantwortlichen 
der Gruppierungen und Vereine zu ei-
nem Koordinationstreffen ins Evangeli-
sche Gemeindezentrum, Pfaffenwiese, 
ein. Hier soll die Planung für 2019 ko-
ordiniert werden, damit sich möglichst 
wenige Termine und Themen über-
schneiden. 

Christa Schleich 
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„Cäcilia“ in Mannheim 

Am 11. August besuchte der Kirchenchor „Cäcilia“ die Stadt 
Mannheim. Los ging es in der Schlosskirche, wo uns die Stadt-
führerin Interessantes von Wolfang Amadeus Mozart erzählen 
konnte, der sich Mitte des 18. Jahrhunderts monatelang dort 
aufhielt. Dabei musizierte er auch in dieser sehenswerten Kirche mit ihrer „Mozartor-
gel“. Da unsere Stadtführerin selbst einen Chor leitet, hatte sie Noten für das bekannte 
„Ave verum“ dabei und sang es mit uns. Wir erfuhren, dass im Jahre 1720 der Kurfürst 
Carl Philipp seinen Hof von Heidelberg nach Mannheim verlegte, das damit zur Resi-
denzstadt der Kurpfalz wurde. Die Kurfürsten förderten Kunst, Musik und Wissenschaft. 
Damals wurde u.a. die Hochschule für Musik gegründet, deren Einfluss heute in Mann-
heim gut zu beobachten ist, da die Musikstudenten in vielen Lokalen auftreten.  

Interessant ist auch die Innenstadt zwischen Rhein und Neckar, die als Gitter angelegt 
ist, die sogenannten Mannheimer „Quadrate“. Die Straßen tragen keine Namen son-
dern werden in Buchstaben und Zahlen gegliedert. Beim anschließenden Rundgang 
besichtigten wir die Jesuitenkirche, die als bedeutendste Barockkirche Südwest-
deutschlands gilt. Ihre Vierungskuppel hat eine Höhe von 75 m. Die prächtigen Wand-
gemälde stammen von dem bekannten Münchner Künstler Egid Quirim Asam. Sehens-
wert sind auch der Hochaltar und die sechs Seitenaltäre.  

Anschließend kamen wir zum zentralen Platz Mannheims, dem „Paradeplatz“. Dort 
konnten wir die „Grupello-Pyramide“ sehen, die den Namen “Allegorie der herrscherli-
chen Tugenden“ trägt. Nach Besichtigung des Denkmals für Friedrich Schiller, der sich 
ebenso wie Goethe und Lessing in Mannheim aufgehalten hatte, kamen wir zum Fried-
richsplatz. Dort befindet sich das Wahrzeichen Mannheims, der 60 m hohe Wasser-
turm. Er wurde im Neubarock-Stil erbaut und wird gekrönt von einer 3,50 m hohen Sta-
tue. Der Platz, der ihn umgibt, ist mit Brunnen, Wasserspielen und Grünanlagen im Ju-
gendstil gestaltet. Wir umrundeten ihn gleich zweimal mit dem Bus. 

Nach dem Mittagessen im Eichbaum-Restaurant kamen wir zum zweiten Teil unseres 
Tagesausflugs, dem sehr empfehlenswerten Luisenpark, einem ehemaligen Bundes-
gartenschaugelände. Er ist sehr weitläufig mit vielen Attraktionen, z. B. Spielplätzen für 
Kinder jeden Alters, einem kleinen Zoo mit Störchen, Eulen, Pinguinen, einem Terra-
rium, Aquarium, einem Schmetterlingshaus und vielem anderen. Es besteht die Mög-
lichkeit selbstfahrende Boote zu nutzen und einen chinesischen Garten zu besichtigen. 

Frohgemut kehrten wir alle wieder zurück. Theo Christ 
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St. Dionysius – Sindlingen 

 
Einfach mal Danke sagen 

Am 19.10. 2018 wollen wir mal Danke sagen. Danke für die unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden die in Zeilsheim und Sindlingen für Andere investiert wurden. Für unsere Kin-
der, Jugendlichen, Familien, Erwachsenen und Senioren in so vielen Gottesdiensten, 
Gruppenstunden, Treffen, Vorträgen, Gebetskreisen, Freizeiten, Vorträgen uvm. 

Wir wollen Danke sagen für das Vorbereiten und das Anpacken, Danke sagen für das 
Gestalten und Durchführen, Danke sagen für die vielen großen und kleinen Aktionen 
und Aufgaben die es im Laufe des Jahres zu erledigen gibt. 

Wir laden alle Ehrenamtlichen der Gemeinden St. Dionysius und St. Bartholomäus am 
19. Oktober zu einem gemeinsamen Dankefest um 19:00 Uhr ins Gemeindehaus nach 
Sindlingen ein. Eine persönliche Einladung erfolgt in den nächsten Tagen. 

 

 

St. Josef – Höchst 

 
Erntedankfest 
Am 7. Oktober feiern wir das Erntedank-
fest im Wortgottesdienst am Morgen und 
in der Eucharistiefeier am Abend. Ihre 
Gaben, die unserer Frühstücksstube zu 
Gute kommen, nehmen wir gerne entge-
gen. 

Seniorenkaffee 
Am Mittwoch, 10. Oktober, findet der Kaf-
feenachmittag ab 14:30 Uhr im Pfarr-
heim, Schleifergasse 2 statt. 

Wir spielen „Bingo“ und stärken uns an-
schließend mit Weck, Worscht und Wein.  

Alle Senioren sind herzlich eingeladen 
vom Senioren-Team St. Josef. 

Aktive Senioren 
Am 19. Oktober fahren wir nach Frankfurt 
zum "Lebenshaus St. Leonhardt", zum 
Besichtigungs- und Informationsnachmit-
tag. Wir treffen uns im Bahnhof Höchst 
um 14:00 Uhr und fahren 14:09 Uhr mit 
der S-Bahn. 

Wer mitkommt, bitte telefonisch Bescheid 
geben bis 15.Oktober. 

Freundliche Grüße Monika Pfeiffer,  
Tel. 31 72 38 
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Nachruf für Franz Schuhmann 

Am Montag, den 27. August ist Franz 
Schuhmann in schwerer Krankheit und 
doch plötzlich und unerwartet zu Hause 
verstorben. In einer Trauerfeier am Freitag, 
den 31. August in der Justinuskirche haben 
wir von ihm Abschied genommen. 

Nach seiner Rente wollte Franz nicht untä-
tig sein und kam als Ehrenamtlicher zu uns 
in St. Josef. Im Erstkontakt mit mir wurde 
schnell klar: Franz will etwas Praktisches 
tun. Und so begann er in der Frühstücksstube der CaJo und in der Altiplanogruppe 
mit dem Eine-Welt-Verkauf samstags auf dem Höchster Markt. Außerdem unter-
stützte er den Seniorenkreis, wechselte später dort ins Team und auch ins Verant-
wortlichen-Team der CaJo. Immer ist er tatkräftig engagiert und äußerst verlässlich. 
Mit seiner ruhigen Art bei Kollegen und Gästen sehr beliebt. Und als wir zuletzt 
Küster für den Schließdienst der Josefskirche suchten, hat er sofort zugesagt. 
Franz, Du fehlst uns!  Franz-Karl Klug, für die Gemeinde St. Josef 

 
 
Brunch für Ehrenamtliche 

Am Sonntag, 11. November lädt die Gemeinde St. Josef ihre Ehrenamtlichen nach 
dem 9:15 Uhr-Gottesdienst zu einem Brunch in das Pfarrheim ein. Damit soll neben 
einer Geste des Dankes für den ehrenamtlichen Einsatz auch die Möglichkeit eröffnet 
werden, dass sich die Menschen, die für unserer Gemeinde aktiv sind, auch über ihre 
jeweiligen Gruppierungen hinaus einmal wieder treffen und sich als starke Gemein-
schaft erleben können. Eine persönliche Einladung wird Anfang Oktober versandt. Mit 
der Einladung können sich alle anmelden, die an diesem Fest teilnehmen möchten. 

Heinz Krull, Stellv. Vorsitzender des Ortsausschusses St. Josef 
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St. Johannes Apostel – Unterliederbach 
 

Friedensgebet 2018 
Am Abend vor dem Tag der Deutschen 
Einheit, d.h. am 2. Oktober, findet um 
19:00 Uhr das jährliche Friedensgebet 
statt. Wir beten um Frieden in unserem 
eigenen Lebensumfeld, um Frieden in 
unserem Land und in den Anliegen der 
Welt. Dafür steht die Wanderfriedens-
kerze, die wir in diesem Gottesdienst ent-
zünden. 

Dr. Barbara Wieland,  
AK Liturgie St. Johannes Apostel 

Rosenkranzandachten im Oktober 
Herzliche Einladung zu den Rosenkranz-
andachten in St. Johannes Apostel am 
Donnerstag den 4.10., 11.10., 18.10. und 
25.10., immer um 18:00 Uhr. Die An-
dachten werden von unterschiedlichen 
Gruppierungen der Gemeinde und den 
Gottesdienstleitern mit Bibellesungen, 
Liedern, Gebeten und einzelnen Gesät-
zen des Rosenkranzes gestaltet. Herr 
Pleines begleitet an der Orgel den Ge-
meindegesang. 

Dr. Barbara Wieland,  
AK Liturgie St. Johannes Apostel 

 

Digitalisierung in der Medizin 

Bildgebender Verfahren – Chancen und Risiken. Das ist das Thema eines Informa-
tions- und Diskussionsabend am Donnerstag, 11. Oktober, um 19:30 Uhr im Alten 
Pfarrhaus vor der St. Johannes-Kirche, Königsteiner Str. 96, zu dem die Katholische 
Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Unterliederbach und die Katholische Betriebsseelsorge 
herzlich einladen. 

Als Referent kommt Prof. Dr. Markus Müller-Schimpfle, der als Leiter des interdiszipli-
nären Brustzentrums mit dem Schwerpunkt Diagnostik und als Chefarzt der Klinik für 
Radiologie und Neuroradiologie im Klinikum Frankfurt-Höchst tätig ist. Bildgebende 
Verfahren sind aus  der Untersuchung und Behandlung von Patienten nicht mehr weg-
zudenken. Neben dem klassischen Röntgenbild werden Sonographie, Computertomo-
graphie und Kernspintomographie in der Radiologie eingesetzt. Dabei kommen gerade 
die letztgenannten Verfahren auch zur Steuerung minimal-invasiver Eingriffe zur An-
wendung. Alle Verfahren gewinnen an Treffsicherheit durch die enge interdisziplinäre 
Verzahnung. Gerade hierfür hat die Digitalisierung mit ihrer erheblichen Beschleuni-
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gung von Dokumentation, Archivierung und Datenaustausch zu erheblichen Fortschrit-
ten geführt. Der Referent wird erläutern, welche innerhalb wie außerhalb der Medizin 
gelegenen Chancen hiermit verbunden sind und wie die Risiken der Digitalisierung be-
grenzt werden können. 

Alle Gemeindemitglieder und am Thema Interessierten sind herzlich willkommen. 

Andreas Mengelkamp Bernhard Czernek 
KAB Unterliederbach Katholische Betriebsseelsorge 

 

Wir haben es geschafft! 

Father Josef Clifford war 5 Jahre unsere Gastpriester aus Kamerun. 
Er war Stipendiat in St. Georgen. Nun hat er als Dr. Josef Clifford die 
Heimreise angetreten. 

Im letzten Jahr hörten wir von seiner Sehnsucht, einen gefüllten Con-
tainer in sein Bistum zu senden. Weil dort ein neues Krankenhaus ge-
baut werden soll und noch viel von der Ausstattung fehlt. 

Voller Enthusiasmus machten wir uns ans Werk. Wir stolperten über 
Hürden, erlebten Schwierigkeiten, waren kurz vorm Straucheln. Immer 
wieder erlebten wir spendenfreudige Christen, die uns mit Geldspen-
den oder Material unterstützten. Auch Mutmacher, Berater und Unter-
stützer standen uns bei. 

20 Klinikbetten, mehrere Monitore, Ultra-
schallgeräte, viele Rollstühle und Rollato-
ren, über 300 Krücken und Gehhilfen, 

Fahrräder, Bettwäsche und viel Klinikausstattung kamen in 
den Container, der sich immer mehr füllte. 

Mit einem Gottesdienst verabschiedeten wir Dr. Father Joe, 
der nun schon in seiner Heimat angekommen ist. 

Und nun ist auch der gefüllte Container auf dem Weg nach 
Kamerun – wir hoffen und wünschen, dass er sein Ziel er-
reicht und wir den Kranken mit unserer Spende wohlgetan 
haben. 

Margurit Aßmann, Ortsausschussvorsitzende 
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10 Jahre Chor Phosannajets  

Im Herbst 2007 wurde 
unser Wunsch von un-
serer damaligen neuen 
Gemeindereferentin 
Gabi Braun-Hefter auf-
gegriffen und ein 
neuer Gemeindechor 
gegründet. Anfänglich 
am Klavier begleitet 
von Christoph Hefter 
und einem Über-
gangschorleiter fanden 
sich immer mehr Sän-
ger und Sängerinnen 
ein. Seit 2008 hat die Leitung des Chores Dominik Herrmann, ausgebildeter Kirchen-
musiker und Chorleiter, der uns in der wöchentlichen Probe mit Repertoire und Stimm-
bildung begleitet und motiviert. In unserer Laufbahn haben wir in diversen Gottesdiens-
ten gesungen, die ein oder andere Taizè-Nacht bereichert und auch bei Jubiläumsfei-
ern, Taufen und Trauungen und Trauergottesdiensten gezeigt, was wir können. Über 
uns sagt man: “Ihr seid motivierbar, habt Lust, versteht Spaß, könnt lachen und sin-
gen.“ Klingt gut, oder? 

Deswegen laden wir am 20. Oktober um 19:00 Uhr zu unserem Jubiläumskonzert 
mit anschließendem Umtrunk auf dem Kirchenvorplatz in die Kirche St. Johannes 
Apostel, Königsteinerstr. 96, ein. Mit Werken von Chilcott, Janczak und Gounod sowie 
Auszügen aus der Messe von Hummel, Planyavsky, Kozeluhová und Thürauer: MISSA 
NOVA “Laudate pueri domini” (Initium, Kyrie, Gloria, Halleluja, Sanctus, Agnus Dei). 
Mitwirkende: Chor “Phosannajets” und Projektchor Sankt Margareta, Dr. Christopher 
Kallus (Orgel), Hans-Peter Krieger (Schlagwerk) Chor- und Gesamtleitung: Dominik 
Herrmann. Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 

… Und woher kommt der Name Phosannajets? Versuchen Sie mal die Buchstaben St. 
Johannes Ap. in eine andere Reihenfolge zu bringen ... 

Simone Hacker, Chorsprecherin 
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St. Michael – Sossenheim 

 
Aktionstage für Kinder in den Herbstferien 

In der ersten Herbstferienwoche finden Aktionstage für Kinder von 6-12 Jahren statt. 
Bitte fragen Sie im Gemeindebüro St. Michael (Tel. 069 34 31 31) nach, ob noch ein-
zelne Plätze frei sind für: 

Montag, 1.10. „Entdecke Deine Stadtteilbücherei“ 
Dienstag, 2.10. Krea(k)tivtag  
Donnerstag, 4.10. Ausflug in den Opelzoo mit kindgerechter Führung 
Freitag, 5.10. Kino-Nachmittag 

 

Kirchweihfest am 7. Oktober  

Am Sonntag, 7. Oktober feiern wir in St. Michael den Kirchweihgottesdienst. Vereine 
aus dem Stadtteil beteiligen sich mit Fahnenabordnungen, die Kerbeborsche nehmen 
ebenfalls teil. Der Frauenchor der Chorgemeinschaft Sossenheim gestaltet den Gottes-
dienst musikalisch mit. Anschließend werden die Fahnenabordnungen und die Gottes-
diensteilnehmer von einer Blaskapelle durch den alten Ortskern zum Kerbefestzelt ge-
leitet, wo um 11.00 Uhr der Kerbefrühschoppen beginnt. Bereits am Samstagabend, 6. 
Oktober findet im Rahmen der Kerb das große Feuerwerk zum Abschluss des Jubilä-
ums „800 Jahre Sossenheim“ statt. 

 

Gedenktage am 14. Oktober 

Hl. Papst Johannes XXIII. und Heiligsprechung der Seligen Katharina Kasper.  
Am 27. April 2014 wurde der Konzils-Papst Johannes XXIII. heiliggesprochen. Sein 
Gedenktag wir seitdem am 11. Oktober gefeiert. Im Sonntagsgottesdienst am 14. Okto-
ber um 11.00 Uhr feiern wir den Gedenktag des Hl. Johannes XXIII. nach. Ebenso wer-
den wir in diesem Gottesdienst auf die Heiligsprechung der Seligen Katharina Kasper 
eingehen. Sie ist die Gründerin der „Dernbacher Schwestern“, die im Frankfurter Wes-
ten über viele Jahrzehnte hinweg verschiedene soziale Einrichtungen gegründet bzw. 
betreut haben, so z.B. das Höchster Krankenhaus oder unsere Kindertagesstätte in der 
Schwesternstraße. Katharina Kasper wird die erste Heilige unseres Bistums Limburg 
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sein. Sie wird am 14. Oktober in Rom von Papst Franziskus heiliggesprochen. Nach 
dem Gottesdienst können Sie sich eine Kerze mitnehmen, auf der die Hl. Katharina 
Kasper abgebildet ist.  

 

Führung durch die „Kapelle der Sakra-
mente – Hl. Johannes XXIII.“ 
Im Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst am 14. Oktober, in dem wir des Hl. 
Johannes XXIII. und der Seligen Katha-
rina Kasper gedenken, findet um 12.00 
Uhr eine weitere Führung durch die „Ka-
pelle der Sakramente – Hl. Johannes 
XXIII.“ statt. 

Rosenkranzmonat Oktober 
Im Rosenkranzmonat Oktober finden in 
der Michaelskirche wieder freitags um 
18.00 Uhr Andachten statt: am 5. Okto-
ber (feierliche Eröffnung), am 19. Oktober 
und am 26. Oktober. Am Freitag, 12. Ok-
tober ist um 19.00 Uhr die monatliche Eu-
charistiefeier im Schwesternkonvent (Alt 
Sossenheim 68).  

Einführung der neuen Messdiener(in-
nen) am 21. Oktober 
In der Eucharistiefeier am Sonntag, 21. 
Oktober werden unsere neuen Messdie-
ner(innen) vorgestellt und von GR Martin 
Roßbach in ihren Dienst eingeführt. Die 
Kinder haben sich nach ihrer Erstkommu-
nion seit September unter Anleitung von 
Mitgliedern des Messdiener- Leitungs-
teams auf ihren Dienst am Altar vorberei-
tet. 

Monatliche Wortgottesdienste in der 
Nothelferkapelle 
Der nächste Wortgottesdienst in der Not-
helferkapelle (Kurmainzer Str.) ist am 
Montag, 22. Oktober 2018, jeweils um 
9.00 Uhr. 

„Atempause“ am 24. Oktober 
Sind sie schon wieder urlaubsreif oder 
gestresst durch Familie der Beruf? Dann 
tun Sie sich doch einfach mal etwas Gu-
tes, nur für sich! Gehen Sie zur „Atem-
pause am Mittwoch“: einfach mal eine 
gute halbe Stunde abschalten, zur Ruhe 
kommen, buchstäblich ruhig durchatmen, 
Zeit haben für sich, für Gott. 

Termin: Mittwoch, 24. Oktober um 20.00 
Uhr in der Krypta der Michaelskirche 
(Eingang über die Michaelstraße). 

Erstkommunionkinder treffen sich 
donnerstags 
Die Erstkommunionkinder treffen sich 
erstmals am Donnerstag, 1. November 
um 17:00 Uhr im Gemeindehaus. Danach 
kommen sie jeden Donnerstag um 17:00 
Uhr im Gemeindehaus oder in der Kirche 
zu ihrem Gruppentreffen zusammen. 
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Ausstellung „800 Jahre Sossenheim“ 
im Volkshaus 
Nach dem großen Festwochenende zu 
unserem Stadtteiljubiläum „800 Jahre 
Sossenheim“ im August veranstaltet der 
Förderverein „800 Jahre Sossenheim“ 
seit 21. September eine interessante 
Ausstellung im Volkshaus (Siegener 
Straße). Diese Ausstellung kann bis zum 
5. Oktober von Einzelpersonen oder auch 

von Gruppen besucht werden. Bei recht-
zeitiger Anmeldung können Gruppen 
auch durch die Ausstellung geführt wer-
den. 

Nähere Informationen sind im Internet zu 
finden unter: www.800-jahre-sossen-
heim.de. 

 

 
 
 
 
 
„Endlich geHÖRE ich richtig dazu!“ 

Diesen Ausruf der Erleichterung äußerte eine schwerhörige ältere Dame als sie das 
erste Mal in einer Kirche mit indukTiver Höranlage saß – sie verstand endlich alles gut, 
was im Gottesdienst über die Mikrofonanlage kam; vorher hatte ihr Hörgerät alle Stör-
geräusche wie etwa den Raumhall übertragen, was ihr das Verstehen erschwerte.  

Als Hörgeräte-Träger und Diözesan-Hörgeschädigtenseelsorger bin ich sehr froh und 
stolz, dass in unserer Pfarrei einige Kirchen eine Ringschleife eingebaut haben: In St. 
Michael Sossenheim im gesamten Kirchenschiff, in St. Johannes Apostel Unterlieder-
bach in der Mitte (wird demnächst repariert) und ganz neu in St. Bartholomäus Zeils-
heim in einigen vorderen Bänken.  

Es betrifft nicht nur ältere Menschen, sondern auch immer mehr jüngere (auch etwa mit 
Cochlear Implantat), die nicht mehr in die Gottesdienste kamen, weil sie kaum etwas 
verstehen konnten. Herzliche Einladung, beim Hörgeräte-Akustiker einfach das induk-
Tive Hören freischalten zu lassen (ist nur ein Mausklick!) und dann den Menschen am 
Ambo direkt in’s Ohr sprechen lassen! Sagen Sie’s weiter, dass wir in unseren Ge-
meinden versuchen, einladend barrierearm die Inklusion zu leben – auch als Antwort 
auf die Wanderausstellung mit Karikaturen zum Thema, die gerade in unserer Pfarrei 
Station macht. Sie können mich auch gern selbst ansprechen. 

Pfr. Christian Enke, Kooperator   
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Veranstaltungen 

 St. Bartholomäus - Zeilsheim 

Di. 02.10. 15:00 Frohe Runde (Clubraum) 

Do. 11.10. 19:00 Männerbund - Oktoberfest (Clubraum) 

Do. 18.10. 19:30 EAV + KAB im Luthersaal  

Mi. 24.10. 19:30 KFB - Gestaltung von "Engeln" (Clubraum) 

Do. 25.10. 19:30 Koordinationstreffen 2019 aller Gruppierungen im Evang.  
Gemeindezentrum (Zeilsheim) 

Sa. 27.10. 08:00 Gemeinsamer Wallfahrtstag der Erstkommunion Kinder aus 
Höchst, Sindlingen u. Zeilsheim nach Hofheim (PGZ) 

 St. Josef - Höchst 

Do. 04.10. 20:00 Ortsausschuss St. Josef (Gemeindebüro) 

Fr. 05.10. 18:00 Eröffnung der Paramentenausstellung (Justinuskirche, Stifter-
gemeinschaft) (St. Justinus) 

Fr. 05.10. 20:00 Lagerfeuerabend (Kirche im Grünen) 

Sa. 06.10. 08:00 Verkauf von Waren aus fairem Handel auf dem Höchster 
Markt (Höchst) 

Sa. 06.10. 11:00 Öffentliche Führung Justinuskirche und Paramentenausstel-
lung (St. Justinus) 

Mi. 10.10. 14:30 Seniorenkaffee "Spielenachmittag" (Saal) 

Mi. 17.10. 17:00 Gruppenstunde der EK Kinder (Saal) 

Mi. 24.10. 17:00 Gruppenstunde der EK Kinder - Kirchenrallye (St. Josef) 

Sa. 27.10. 20:00 Premiere "Nichts als Kuddelmuddel" Theater in der Schleifer-
gasse (Saal) 

So. 28.10. 17:00 2. Vorstellung "Nichts als Kuddelmuddel" Theater in der 
Schleifergasse (Saal) 
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 St. Dionysius-St. Kilian - Sindlingen 

Mo. 01.10. 17:00 Die Jungen Alten feiern Oktoberfest (Kneipchen) 

Mi. 10.10. 18:00 Frauenkreis (Konferenzraum) 

Sa. 13.10. 19:00 Kirchweihfest mit Wahl der "Äpfelweinkönigs" (Saal) 

So. 14.10. 15:00 Zeltlagertreff (Konferenzraum) 

Di. 16.10. 19:30 Firmvorbereitung: Sindlingen-Zeilsheim-Höchst 
Treffen III: "Bibel das unbekannte Buch . . . " (Konferenzraum) 

Mi. 17.10. 19:30 Ortsausschüsse der Gemeinden St. Dionysius-St. Kilian und 
St. Bartholomäus (Konferenzraum) 

Do. 18.10. 15:00 Aktiver Donnerstag -  Vorstellung u. Info über die Hospiz-Ar-
beit (Konferenzraum) 

Fr. 19.10. 18:00 Oktoberfest der Kolpingfamile (Saal) 

Mi. 24.10. 15:00 Oktoberfest des Seniorenclubs (Konferenzraum) 

Mi. 24.10. 20:00 Projekt der Pfarrei "Familienpastoral" (Kneipchen) 

Sa. 27.10. 08:00 Gemeinsamer Wallfahrtstag der Erstkommunion Kinder aus 
Höchst, Sindlingen u. Zeilsheim nach Hofheim. Treffen in 
Zeilsheim  

 St. Michael - Sossenheim 

Di. 16.10. 16:00 "Spinnstube" des Fördervereins St. Michael e.V. (Familien-
raum) 

Fr. 19.10. 18:00 Familienkreis (Altenclub) 

So. 28.10. 12:00 Familientreff (Saal) 

Di. 30.10. 15:00 Helferinnentreffen (Altenclub) 

Di. 30.10. 16:00 "Spinnstube" des Fördervereins St. Michael e.V. (Familien-
raum) 

Mi. 31.10. 20:00 Forum Kinder- und Jugendarbeit (Familienraum) 
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 St. Johannes Apostel - Unterliederbach 

Di. 02.10. 09:30 Montags-Forum (Altes Pfarrhaus) 

Di. 02.10. 15:00 Familienkreis (Altes Pfarrhaus) 

Di. 09.10. 19:30 Eine-Welt-Gruppe (Altes Pfarrhaus) 

Do. 11.10. 19:30 K A B - Treffen (Altes Pfarrhaus) 

Sa. 13.10. 10:00 Markt für sakrale Volkskunst (Altes Pfarrhaus) 

Di. 16.10. 09:30 Montags-Forum (Altes Pfarrhaus) 

Di. 16.10. 19:30 Katechetenschulung für die Weggottesdienste (Großer Saal) 

Fr. 19.10. 16:00 Spiel und Spaß in St. Johannes (Großer Saal) 

Fr. 19.10. 17:00 Ausbildung der neuen Messdiener (St. Johannes Ap.) 

Sa. 20.10. 19:00 Konzert des  Chores "Phosannajets" (St. Johannes Ap.) 

Di. 23.10. 19:30 Katechetenschulung für die Weggottesdienste (Großer Saal) 

Fr. 26.10. 17:00 Ausbildung der neuen Messdiener (St. Johannes Ap.) 

Mo. 29.10. 10:30 Etikettenverkauf für den Herbst-Kinderbasar (Altes Pfarrhaus) 

Di. 30.10. 09:30 Montags-Forum (Altes Pfarrhaus) 

Mi. 31.10. 16:30 Etikettenverkauf für den Herbst-Kinderbasar (Altes Pfarrhaus) 

Mi. 31.10. 17:00 1. EK - Kindergruppen-Treffen Kennenlernen (Großer Saal) 

Mi. 31.10. 19:30 Pfarrgemeinderat Sankt Margareta (Großer Saal) 
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Regelmäßige Termine 

 St. Bartholomäus 

Mo. 20:00 Probe des Kirchenchores „Cäcilia“ (Clubraum) 

Fr. 19:00 Bibelkreis, 14-tägig (Ort bitte erfragen: Tel. 069 36 32 31) 

 St. Dionysius – St. Kilian 

Do. 17:00  Gruppenstunde der EK Kinder (Saal) 

St. Josef 

Mo. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

 10:00 – 12:00 Sprechstunde Hilfenetz (CaJo) 

 15:00 Seniorentanz (außer in den Ferien) 

Mi. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

 ab 12:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

Do. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

 10:00 – 12:00 Sprechstunde Hilfenetz (CaJo) 

 17:00 Sprachtreffen der Kolpingfamilie 

Fr. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

 ab 12:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

 18:15 – 19:15 Jugendchor „Die Möwen“ (Kolpingraum) 

 19:15 – 21:00 Chorprobe der Höchster Kantorei (Kolpingraum) 

So. 06:00 Eritreisch-Orthodoxer Gottesdienst in St. Josef 

 09:30 Sonntagsschule der Eritreischen Gemeinde (Gemeindehaus) 

 10:30 Messdienerprobe (nach jedem 09:15 Uhr-Gottesdienst)  
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 St. Johannes Apostel 

Mi. 09:45 Offener Treff – „Wir sprechen deutsch“ (Altes Pfarrhaus) 

Sa. 18:45  Johannesstübchen und „Eine-Welt-Verkauf“, 1. Sa. i. M.  
(Altes Pfarrhaus) 

So. 11:00 Johannesstübchen und „Eine-Welt-Verkauf“ 1. So. i. M.  

Fr. 19:00 Skat, Fr. vor d. 1. So. im Monat (Altes Pfarrhaus) 

Do. 20:00 Chor „Phosannajets“ (Gemeindehaus, Saal) 

 St. Michael 

Mo. 15:00 Seniorenkreis "Riesling 2000", 3. Mo. i. M. (Saal) 

 18:00 Probe Liturgischer Singkreis, 3. Mo. i. M. (Familienraum) 

Di. 09:00 – 11:00 Elterncafé der KiTa Carl-Sonnenschein-Str., 14-tägig (KiTa) 

 10:00 – 11:00 Sprechstunde Hilfenetz (Gemeindebüro) 

 15:00 Helferinnentreffen, letzter Di. i. M. (Altenclub) 

 16:00 – 17:30 Elterncafé der KiTa Schwesternstr., 14-tägig (Altenclub) 

 19:30 Treffen der KAB Sossenheim, 3. Di. i. M., (Altenclub) 

Mi. 15:00 Seniorenkreis Spätlese ´74, 14-tägig (Altenclub) 

Do. 10:00 Entspannungskurs (Altenclub) 

 10:30 Gymnastik für Frauen 

 18:00 Frauengesprächskreis, einmal i. M. (Altenclub) 

Fr.  09:30 Miniclub (Miniclub) 

 15:30 „Sossenheimer Gangster“ (Kindergruppe), einmal i. M.  
(Familienraum) 

Sa.  10:00 „Mädchengang“ (Kindergruppe), einmal i. M. (Familienraum) 

 15:00 „Himmelsgangster“ (Kindergruppe), einmal i. M. (Familienr.) 

 20:00 Club Plus – Minus 40, 2. Sa. i. M. (Altenclub) 

So.  10:15/12:00 „Eine-Welt“-Verkaufsstand, einmal i. M. (Kirche) 
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Einrichtungen und Ansprechpartner 

Pfarrkirche St. Justinus 
Justinusplatz 3, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten:  
Di. – So. 14:00 – 17:00 

Zentrales Pfarrbüro 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
Fax 069 9 45 95 90 25 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Do.  09:00 – 12:00 
Mo., Fr. 15:00 – 18:00 

Pfarrer 
Martin Sauer 
m.sauer@margareta-frankfurt.de 

Pfarrgemeinderat 
Liselotte Bollin (Vorsitzende) 
Eva von Janta Lipinski (Stv. Vorsitzende) 

Kooperator 
Christian Enke, Pfr. 
Tel. 069 59 77 66 21 
c.enke@margareta-frankfurt.de 

Subsidiare 
Wolfgang Steinmetz, Pfr. i. R. 
Tel. 069 34 15 41 
Albert Seelbach, Pfr. i. R. 
Tel. 069 22 22 04 80 

Pastoralreferent 
Reiner Jöckel 
Tel. 069 15 04 94 50 
r.joeckel@margareta-frankfurt.de 

Sekretärinnen 
Ute Stauzebach, Karin Andrés, Gabriele 
Einig, Angela Fischer, Susanna Plati, 
Gertrud Roth, Ursula Wendling 

Schulseelsorge 
Clemens Weißenberger 
Sossenheimer Kirchberg 2 
65936 Frankfurt 
Tel. 069 37 00 24 84 
schulseelsorge-hoechst@bistum-limburg.de 
 

Kirche St. Bartholomäus 
Alt Zeilsheim 17, 65931 Frankfurt  

Gemeindebüro St. Bartholomäus 
Saalfelder Straße 11, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 00 02-0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:   
Mi. 15:00 – 17:00, Do. 09:00 – 11:00 

Gemeindereferent  
Martin Roßbach 
m.rossbach@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Angelika Krause 
 

Kirche St. Dionysius 
Huthmacherstr. 17-19, 65931 Frankfurt 

Kirche St. Kilian 
Albert-Blank-Str. 4, 65931 Frankfurt 

Gemeindebüro St. Dionysius-St. Kilian 
Huthmacherstraße 21, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 37 34 39 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Di. 15:00 – 18:00, Mi. 09:00 – 12:00 

Gemeindereferentin  
Claudia Lamargese 
c.lamargese@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Angela Fischer, Gabriele Einig 
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Kirche St. Josef 
Hostatostraße 12, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Josef 
Justinusplatz 2, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 33 99 96 0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Di. 16:00 – 18:00, Fr. 09:00 – 13:00 

Pastoralreferent 
Franz-Karl Klug 
Tel. 069 33 99 96 17 
f.klug@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Susanna Plati 
 

Kirche St. Johannes Apostel 
Königsteiner Str. 96, 65929 Frankfurt 

Gemeindebüro St. Johannes Apostel 
Sieringstraße 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 

Pastoralreferentin  
Bettina Ickstadt 
b.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Karin Andrés 
 

Kirche St. Michael 
Michaelstr. 6 
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 10:00 – 16:30  

Gemeindebüro St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 31 31 
Fax 069 34 26 43 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. 09:00 – 11:00, Mi. 09:00 – 11:00,  
Fr. 15:00 – 17:00 

Pastoralreferent 
Michael Ickstadt 
Tel. 069 15 04 94 51 
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Sekretärinnen 
Ursula Wendling, Gertrud Roth 
 

Pastorale Rufbereitschaft  
Tel. 0180 25 20 724 
 

Sankt Margareta im Internet 
www.margareta-frankfurt.de 
 

Kategorialseelsorge 
Krankenhausseelsorge 
in den Kliniken Frankfurt-Höchst 
Beate Bendel, 
Agnes Schulte-Dohnal, 
Dr. Thomas Hammer 
Gotenstr. 6-8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 31 06-29 26 
kath.seelsorge@klinikumfrankfurt.de 

Betriebsseelsorge der KAB 
Bernhard Czernek 
Tel. 0175 1 17 11 56 
 

Hospizarbeit 
Hospizgruppe Frankfurt West „Auf dem 
Weg“, in d. Städt. Kliniken Höchst 
Gotenstr. 6-8, mobil 0151 21 85 76 30, 
info@hospizgruppe-ffm-west.de 
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Kindertagesstätten 
 

Kita-Koordinatorin  
Claudia Godulla 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
c.godulla@bo.bistumlimburg.de 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Stephan 

Bechtenwaldstraße 94 
65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 72 17 
Fax 069 36 40 20 61 
mail@kita-ststephan.de 

Leitung Monika Schmähling 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Dionysius 
Herbert-von-Meister-Straße 1 
65931 Frankfurt  
Tel. 069 37 18 15 
kita.dionysius@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Kirsten Schiffer-Schultheiß 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Kilian 
Albert-Blank-Straße 4 
65931 Frankfurt-Sindlingen 
Tel. 069 37 12 05 
kita.kilian@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Angelika Mayer 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

Emmerich-Josef-Str. 14 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 31 97 65 
Fax 069 75 93 57 84 
kita@st-josef-hoechst.de 

Leitung Uwe Netz 
 

Kath. Kindertagesstätte  
St. Johannes Apostel 

Sieringstraße 3, 65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 29 84  
Fax 069 30 08 87 89 
kita@st-johannes-ap.de 

Leitung Isabell Weber 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Schwesternstraße 
Schwesternstr. 2, 65936 Frankfurt 
Tel. 0 69 34 38 36 
kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de 

Leitung Martina Burger 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Carl-Sonnenschein-Straße 

Carl-Sonnenschein-Straße 99 
65936 Frankfurt  
Tel. 069 34 12 13 
kita-carl-sonnenschein@st-michael.de 

Leitung Anna Cieplikiewicz 
 
 

Kindertagesstätten des  
Caritasverbandes Frankfurt 
Kindertagesstätte „Alte Villa“ 
Emmerich-Josef-Straße 1 
65929 Frankfurt 
Tel. 069 30 67 61 
Fax 069 30 85 09 97 
kita.altevilla@caritas-frankfurt.de 

Leitung Beate Gabriele Kappel 
 

Kindertagesstätte „Engelsruhe“ 

Engelsruhe 34 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 47 47 

Leitung Rebecca Chevillard 
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Sozial-karitative Einrichtungen 
 

Caritas-Zentralstation  
für Krankenpflege 
Kehreinstr. 2, 65934 Frankfurt 
Tel. 069 30 64 41 
 

Zeilsheim 
Caritas Wohnwagenprojekt für Sindlin-
gen und Zeilsheim, c/o Jürgen Leipold, 
Steinkopfweg 7, 65931 Frankfurt, Tel. 
069 36 46 22 

Sindlingen 
Ökum. Hilfenetz Sindlingen-Zeilsheim 
(Caritasverband Frankfurt e. V) 
Albert-Blank-Straße 2, 65931 Frankfurt, 
Tel. 069 37 00 29 16 

Nachbarschaftsbüro (Caritasverband 
Frankfurt e. V.) Hermann-Brill-Straße 3,  
Tel. 069 37 56 39 72 0 
 

Höchst 
CaJo – Caritas St. Josef 
Schleifergasse 2-4, Tel. 069 30 06 63 16, 
cajo@st-josef-hoechst.de 

• Frühstücksstube 
• Allgemeine Sozialberatung 
• Hilfenetz Höchst/Unterlieder-

bach/Sossenheim (Caritasver-
band Frankfurt e. V) 

• Ausgabe von Lebensmitteln 
(Frankfurter Tafel e. V.) 

Beratungsstelle des Caritasverbandes 
für Migranten 
Königsteiner Str. 8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 33 40 88 0 

Unterliederbach 
Allgemeine Lebensberatung St. Jo-
hannes Apostel, Euckenstraße 1a, 
Tel./Fax 069 3 08 87 82,  
mobil 0177 3 08 87 82, 0176 12 98 22 01 
Mo. 16:00 – 18:00 Uhr 
Di. 17:00 – 19.00Uhr 

Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V) 
Euckenstraße 1a, Tel. 069 33 37 59 

Verein „Caritas der Gemeinde St. Jo-
hannes Ap. e. V.“, Margurit Aßmann, 
Vorsitzende, Tel. 069 31 59 89 

Kleider im Alleehaus als Second-
Hand-Laden mit Kinder-Kleider-Korb 
(Caritasverb. Frankfurt e. V.)  
Königsteiner Straße 130  
Tel. 069 30 06 46 92, Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10:00 – 17:30 Uhr,  
Sa. 10:00 – 14:00 Uhr 

Kleider im Werkhof als Second-Hand-
Laden mit Kinder-Kleider-Korb  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Gotenstraße 38, mobil 0162 4 69 08 77,  
1. Sa. i. Monat Flohmarkt 9:00 – 13:00 Uhr 

Jugendclub Unterliederbach  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Cheruskerweg 40, Tel. 069 30 85 33 22 

Nachbarschaftsbüro  
(Caritasverband Frankfurt e. V.)  
Sieringstr. 54, Tel. 069 30 06 56 10 
 

Sossenheim 
Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V) 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
Sprechstunde: Di. 10:00 – 11:00 Uhr, 
mobil 0151 58 04 56 48 
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Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
November 2018 ist der 28.09.2018 
Dezember 2018 ist der 26.10.2018 
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